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Sitzungsende: 16:38 Uhr 

 
Öffentliche Sitzung. 
Es folgt eine nichtöffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, welche dem Protokoll beigefügt 
sind. 
 

 
 Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Eleonore Jackson-Hope 
Protokollführerin 

 Michael Fahmüller 
Landrat 
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Ergebnisprotokoll 

über die 
66. Sitzung des Kreisausschusses  

am Mittwoch, den 11.12.2013 
 

 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
Top 1 Mitteilungen 
 
Top 1.1 Theater an der Rott 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Information über das Theater als Tagesordnungspunkt 
in den Ausschuss für Kultur und Tourismus aufgenommen werde und hier als Diskussi-
onspunkt zur Verfügung stehe. Nach der Behandlung im zuständigen Gremium werde das 
Thema wieder zurück an den Kreisausschuss kommen.  
 
Frau Huber erläutert die prägnantesten Punkte in der Vorlage und verweist darauf, dass 
Anlage 3 der mit der Einladung versandten Unterlage, die wesentlichen Aussagen enthält.  
 
 
Top 1.2 Stand Fachschule zum Techniker für Stahl- und Metallbau 
 
Der Vorsitzende informiert, dass am 18.07.2013 ein Gespräch im Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Bildung und Kultus Wissenschaft und Kunst stattfand. Bei dem Gespräch 
wurde der Bedarf angefordert, der vom Landkreis nachgewiesen werden müsse. Am 
25.11.2013 wurde der Bedarf dem Bundesministerium nachgewiesen. Jetzt müsse auf die 
Entscheidung gewartet werden.  
 
 
Top 2 Aktuelle Infos zur Verkehrsgemeinschaft Rottal-Inn 
 
Aufgrund einer Anregung in der Kreisausschusssitzung vom 23.09.2013 berichtet Herr 
Günter Neumayer über die Verkehrsgemeinschaft Rottal-Inn – Anlage 1. 
 
 
Top 3 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV); Badebus Bad Birnbach 
 
Top 3.1 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV); Badebus Bad Birnbach; 

Aufhebung der Verordnung zur Übertragung einer einzelnen Aufgabe 
des ÖPNV auf den Markt Bad Birnbach vom 19.11.1996 

 
Beschluss: 
Der Kreistag beschließt folgende Verordnung: 

 
Verordnung zur Aufhebung der Verordnung zur Übertragung einer einzelnen 
Aufgabe des ÖPNV auf den Markt Bad Birnbach vom 16.12.2013 
 
Der Landkreis Rottal-Inn erlässt gem. Art. 9 Abs. 1 des Gesetzes über den öffentli-
chen Personennahverkehr in Bayern (BayÖPNVG) in der Fassung der Bekanntma-



 
Protokoll über die 66. Sitzung des Kreisausschusses vom 11.12.2013 Seite 3 

 
 

chung vom 30.07.1996, zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.07.2008, folgende 
Verordnung: 

§ 1 
Die Verordnung zur Übertragung einer einzelnen Aufgabe des ÖPNV auf den Markt 
Bad Birnbach vom 19.11.1996 wird aufgehoben. 

 
§ 2 

Diese Verordnung tritt am 01.01.2014 in Kraft. 
 
Pfarrkirchen, 16.12.2013 
 
Michael Fahmüller 
Landrat 

 
Abstimmungsergebnis: 

Anwesend: 12 

JA-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

 
 
Top 3.2 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV); Badebus Bad Birnbach; 

Vertrag mit Markt Bad Birnbach 
 
Beschluss:  
Der Kreisausschuss beschließt – vorbehaltlich der Aufhebung der Verordnung zur Über-
tragung einer einzelnen Aufgabe des ÖPNV auf den Markt Bad Birnbach vom 19.11.1996 
durch den Kreistag – beiliegenden Vertrag zwischen dem Landkreis Rottal-Inn und dem 
Markt Bad Birnbach zur Finanzierung des Badebusses ab dem Jahr 2014. Der Vertrag 
liegt dem Originalprotokoll bei. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Anwesend: 12 

JA-Stimmen: 12 

Nein-Stimmen: 0 

 
 
Top 4 Wünsche und Anfragen 
 
Kreisrat Reiser äußert den Wunsch, dass in den Gremien künftig darauf geachtet werde, 
respektvolle Umgangsformen zu wahren.  
Weiter geht er auf den Antrag von Kreisrätin Enghofer und ihn zum Thema: ‚Beschrän-
kung des Redebetragszeit auf 5 Minuten‘, ein. Er bittet darum, alle Anträge einheitlich zu 
behandeln.  
 
Der Vorsitzende verweist auf die geltende Geschäftsordnung. Nachdem der Inhalt des 
Antrages nicht als dringlich einzustufen ist und er nicht innerhalb der festgelegten Frist 
einging, wurde der Antrag korrekter Weise nicht auf die Tagesordnung gesetzt.  
 
Kreisrat Rettenbeck fragt, ob eine bayernweite, flächendeckende Breitbandversorgung 
der Bevölkerung mit 50 MB realistisch sei, welche durchschnittliche Geschwindigkeit zur-
zeit im Landkreis Rottal-Inn zur Verfügung stehe und wieviel der Ausbau mit Glasfaser-
technik auf 50 MB kosten würde.  
Der Vorsitzende informiert, dass sich die Summe für ganz Bayern auf 1,5 Mrd. Euro be-
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laufe. 
 
Kreisrat Riedl teilt mit, dass eine Fördersumme von 500 Mio. Euro bereitstehe. Der Land-
kreis habe eine Förderhöhe von 80 % erreicht. Diese werde nicht reichen. Aus dem Grund 
sollte noch einmal eine Anfrage an das Ministerium gestartet werden. Der zweite Punkt 
sei die Versorgung eines jeden Haushaltes mit 50 MB, dies werde nicht möglich sein.  
 
Zum Breitbandausbau informiert Herr Herfellner, dass mit 27 Kommunen bereits Einzel-
gespräche stattgefunden haben. Für das nächste Jahr könne von 15 – 20 Anträgen ein-
zelner Gemeinden ausgegangen werden.  
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